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NET[t]
Die IG Metall bei Lucent

Die nächste Entlassungswelle rollt auf uns zu.
Und das Management belügt uns weiter:
Beim Europäischen Betriebsrat werden Informationen einfach nicht geliefert. Gleichzeitig kündigt die
lokale Geschäftsführung an: „Am Freitagnachmittag, dem 28. Juni, werden die Vorgesetzten der
eventuell betroffenen Teams ihre Mitarbeiter direkt in Abteilungs- oder Teammeetings informieren.“
Der bisher auf kleinem Niveau mögliche Dialog wird damit zunichte gemacht. Es herrschen wieder die
mittelalterlichen Methoden des Beherrschens ohne Beteiligung der in allen Ländern installierten
Interessenvertretung.

In atemberaubenden Lügen wird forsch das Gegenteil und angebliche Betriebs-Demokratie behauptet,
um dann weiter Rausschmeißen zu können wie bisher, ohne Beachtung vereinbarter Regeln, wie
sozialer Auswahl.

Was erwartet sich eigentlich eine Geschäftsführung von solch‘ irreführenden Taktik?

• Hat unser Management selbst auch etwas zu verbergen wie bei WorldCom, dem US-Provider, der
Bilanzfälschungen im großen Stil gemacht hat?

Es ist zu schade, daß es hier keine Börsenaufsicht gibt, die auch unserem Management verbietet,
sich in solchen Situationen noch einmal kräftig zu bedienen.

Wir fordern das Management auf,

• alle Sonderzahlungen an die Manager der letzten Jahre (retention
plan) zurückzugeben und

• an den Verhandlungstisch mit der Interessenvertretung zu
kommen, bevor eine neue Personalmaßnahme eingeleitet wird.

Wir fordern eine Fortschreibung des bisherigen Sozialplanes und seine korrekte Einhaltung sowie
einen neuen Interessenausgleich und Sozialplan wie es das Gesetz vorsieht. Wir fordern unsere
Interessenvertreter auf, sich nicht über’n Tisch ziehen zu lassen und alle gesetzlichen und politischen
Möglichkeiten auszuschöpfen.

Auf der kommenden Aufsichtsratssitzung am 28.6.02 könnten wir unsere Vertreter befragen, wie sie
abgespeist wurden und mit ihnen beraten, was wir unternehmen können.

Aufsichtsratssitzung am 28.6.02, PRC Geb. 1, Empfang 9:30 Uhr.


